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1 Kurzdarstellung ausgewählter Projekte 

Gegliedert nach den im REK Schaumburger Land genannten Entwicklungszielen und Handlungsfeldern 
gibt Tabelle 1 (S. 4-5) einen Überblick über den Stand der Projektumsetzung.  

Einige Projekte mit beispielgebender bzw. besonderer Bedeutung für die Region werden im Folgenden 
explizit erläutert: 

Hülshagen 1 

Eines der Aufsehen erregendsten Projekte der gesamten Leader-Periode und – gemessen an den ein-
gesetzten Leader-Mitteln – auch eines der größten wurde im März 2013 umgesetzt. Nach intensiven 
Planungen und wochenlangen Vorarbeiten zerlegten 
Zimmerleute das Fachwerkhaus „Hülshagen 1“ in seine 
Einzelteile und baute es rund 200 m entfernt wieder auf.  

Auf diese Weise konnte eines der ältesten Bauernhäuser 
Schaumburgs vor dem drohenden Zerfall gerettet wer-
den. Nach jahrelangem Leerstand erfährt das Haus an 
seinem neuen Ort endlich wieder eine sinnvolle Nutzung. 
Zum einen erweitert es das Raumangebot der Veranstal-
tungsstätte Lauenhäger Bauernhaus z.B. für Ausstellun-
gen. Zum anderen nutzt die Interessengemeinschaft 
Bauernhaus (IGB) das Gebäude, um an diesem idealty-
pischen Anschauungsbeispiel Fortbildungen durchzufüh-
ren zu Themen wie Fachwerk, Restauration von Fenstern 
und Türen sowie Putz- und Lehmarbeiten.  

Angefangen hatte alles mit einer über Leader geförderten 
Machbarkeitsstudie. Darin wurde geklärt, ob, wohin und 
mit welchem Verfahren das Haus umgesetzt werden kön-
ne. In enger Abstimmung mit der Denkmalpflege wurde 
die Studie erarbeitet und in 2013 dann schließlich umge-
setzt.  

Das zuständige Landesamt für Denkmalpflege in Hanno-
ver hat in Aussicht gestellt, das alte Haus auch nach 
seiner Umsetzung wieder in den Status eines Kultur-
denkmals zu erheben. Dadurch kann die Gemeinde 
Lauenhagen hoffen, dass sich außer Leader auch die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung an der 
Förderung beteiligen wird. Dies ist eines von mehreren Beispielen, bei denen sich die Bingo-
Umweltstiftung dank des Leader-Prozesses im Schaumburger Land engagiert. 

Spurensuche in Schaumburg  

Mittlerweile dürften es Hunderte von Menschen sein, die sich im Schaumburger Land aktiv an der „Spu-
rensuche“ beteiligen. Mithilfe ihres großen ehrenamtlichen Engagements konnten bislang 38 Historische 
Ortsspaziergänge erstellt werden. Mit Postern wird anschaulich gezeigt, welche „Kleinode“ sich in den 
jeweiligen Dörfern finden lassen und worauf sie mit Recht stolz sein dürfen. Die Suche nach solchen 
historischen Kulturlandschaftselementen und ihre anschauliche Darstellung macht nicht nur Spaß, sie 
hilft auch, diese Dinge ins öffentliche Bewusstsein zu befördern. Viele regionale „Schätze“ wie histori-
sche Brücken, Grenzsteine, Hoftore oder andere Objekte konnten erhalten werden, weil ihr Wert nun 
bekannt ist und sie nicht mehr aus Unwissenheit verloren gehen. Denselben guten Zweck erfüllen bis-

 
Ganze Wände gingen auf Reisen... 

 
... und wurden wieder zusammengefügt. 
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lang zwölf Themenposter wie „Schaumburger Eisenbahn“, „Schaumburger Grenzen“ oder „Schaumbur-
ger Wasserkraft“. 

Die Spurensucher/innen gestalten nicht nur ansprechende Poster. Sie geben die regionalen Spuren und 
Kulturgüter auch systematisch in eine Datenbank ein. So sind diese für Forschung und Tourismus glei-
chermaßen nutzbar. Das reibungslose Funktionieren hat der 
Landkreis Schaumburg – gefördert durch Leader (2013) – 
unterstützt, indem er die vorhandenen Eingabemöglichkeiten 
optimieren ließ.  

Mittlerweile führt die Datenbank 1.345 Objekte. 1.130 davon 
sind für die Öffentlichkeit freigeschaltet und einsehbar unter 
http://spurensuche.schaumburgerlandschaft.de/geoportal.php 
in einer interaktiven Karte. 100 weitere Datensätze müssen 
noch redaktionell von Fachleuten geprüft werden und rund 
900 Objekte warten noch auf ihre Ersteingabe. Dies alles, wie 
die gesamte Spurensuche selbst, basiert auf ehrenamtlichem 
Engagement. Der Niedersächsische Heimatbund, Initiator der 
„Spurensuche in Niedersachsen“, bescheinigt dem Schaum-
burger Land eine „beispiellose Vorreiterrolle“ für ganz Niedersachsen. Und das nächste Projekt haben 
die Spurensucher/innen schon begonnen: In einer weiteren Datenbank dokumentieren und erhalten sie 
das Schaumburger Platt in all seinen lokalen Facetten. 

Schaumburger Treffpunkte 

Der demografische Wandel macht auch vor dem Schaumburger Land nicht halt. Fachleute sind sich 
einig, dass die Förderung des guten Miteinanders eine der wichtigsten Stellschrauben ist, mit denen 
sich die Attraktivität und Lebendigkeit der Dörfer erhalten lässt. Dank Leader konnten an verschiedenen 
Orten die Bedingungen hierfür verbessert werden:  

Das so genannte „Vereinsheim“ an der Bahnhofstraße in Bad Nenndorf diente jahrelang einigen örtli-
chen Vereinen als Treffpunkt und Versammlungsstätte. Im Rahmen eines Leader-Projektes wurde es 

modernisiert und erweitert zum „Mehrgenerationenhaus“. 
Notwendige Sanierungsarbeiten konnten endlich durchge-
führt werden. Außerdem wurde das städtische Jugendzent-
rum, das bisher in der Kramerstraße angesiedelt war, in das 
Gebäude integriert. Im Jahr 2013 wurden die Bauarbeiten 
abgeschlossen. Unter anderem sorgt ein Aufzug für Barriere-
freiheit. Unter einem Dach kommen nun die Generationen 
des Kurortes zusammen. Eine im Vorfeld gemeinsam erar-
beitete Nutzungsordnung sorgt dafür, dass das Miteinander 
bestens funktioniert. 

 
Spurensucher haben viele Gleich-
gesinnte – hier z.B. in Feggendorf. 

 
Modern gestaltet und mit Aufzug: Das 
Mehrgenerationenhaus Bad Nenndorf 
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Eher ein Schattendasein fristete in Obernkirchen bislang der La Flèche-Park, benannt nach der franzö-
sischen Partnerstadt. Gelegen an der Bergamtstraße befand er sich sozusagen auf der „Rückseite“ der 
Innenstadt. Wegen der Nähe zu mehreren Senioreneinrichtungen erfreute er sich dennoch einiger Be-
liebtheit. Die Attraktivität des Parks soll nach und nach weiter gesteigert und die Anlage zum Be-
gegnungs- und Bewegungspark aufgewertet werden. Mit Hilfe von Leader wurde in 2013 der Anfang 
gemacht: Ein Rondell in der Parkmitte bietet sich nun als 
neuer Treffpunkt an. Zudem hat man Steigungen, die bislang 
für ältere und gehbehinderte Menschen kaum überwindbar 
waren, entschärft. Als weitere Maßnahmen sind geplant, 
Kinderspiel- und Senioren-Bewegungsgeräte anzubieten. 

Weitere Treffpunkte im Schaumburger Land, die durch Lea-
der-Projekte unterstützt wurden, sind: 

- Mehrgenerationenbackhaus Eichhöfe Lindhorst 

- Kirchenvorplatz Heuerßen 

- Badewonne-Park Nordsehl 

- Dorfgemeinschaftshaus Nienbrügge 

 

Hagenburger Tourismus-Projekte 

Nachhaltige Verbesserungen brachte das Jahr 2013 für den Tourismus im Flecken  Hagenburg. Zwei 
Leader-Projekte zielen darauf ab, den nahe am Steinhuder Meer gelegenen Ort attraktiver zu machen 
und neue Gäste zu gewinnen.  

Schlosswald Hagenburg 

Das 1686 erbaute Hagenburger Schloss ist wohl das bedeutendste Gebäude Hagenburgs. Den schöns-
ten Blick darauf hat man über die denkmalgeschützte Rhododendronallee. Sie wurde vor genau 100 
Jahren gepflanzt und führt auf eine Länge von 400 m gera-
dewegs auf das Schloss zu – mitten durch den so genannten 
Schlosswald. Doch Beschattung und Konkurrenz der Wald-
bäume haben den Rhododendren zugesetzt. Im Rahmen 
eines Leader-Projektes wurde die Allee nun restauriert und 
der gesamte Schlosswald aufgewertet. Zahlreiche Rhodo-
dendren wurden nachgepflanzt, natürlich dieselben Arten wie 
in der Ursprungsallee. Ergänzend wurde eine alte im 
Schlosswald gelegene Befestigung, die so genannte „Schan-
ze“, entbuscht und für den Spaziergänger sichtbar gemacht. 
Auch schlechte Wegepassagen wurden neu befestigt, alles 
in enger Abstimmung mit der Denkmalpflege. 

Radtouristische Aufwertung: „Fleckentour Hagenburg“ 

Entlag der Rhododendronallee und an weiteren Radwegen des Fleckens setzt dieses Leader-Projekt 
an. Ergebnis ist die „Fleckentour“. Drei große und 17 kleine Informationsschilder erzählen Radtouristen 
viel Wissenswertes über Geschichte und Besonderheiten des Fleckens Hagenburg. Dazu gibt es ein 
Faltblatt, das - wie die Infoschilder - auch im Internet verfügbar ist.  

 

 
La Flèche Park  

 
Rastplätze und Infotafeln laden ein, 
den Schlosswald und die Rhodo-
dendronallee zu besuchen. 
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Tab. 1: Umsetzungsstand 2013 der von der LAG beschl ossenen Projekte  

Stand Jan. 2014 Ziel  Handlungs-
feld 

Projekt (Projektträger) (KOOP = Kooperationsprojekt) 
fett = in Kap. 1 beschriebene Projekte 

umge-
setzt 

in Bear-
beitung  

in Vorbe-
reitung 

Realisierungskonzept Wilhelm Busch (LK SHG) 2009   

Feggendorfer Stolln: Zuwegung (Flecken Lauenau) 2009   

Bremsschacht 7 (LK SHG) 2008   

Touristische Machbarkeitsstudie „Der Fürst kommt“ (LK SHG) (KOOP) 2009   

Feggendorfer Stolln: Machbarkeitsstudie Zechenhaus-Neubau 
(Flecken Lauenau) 2010   

Neubau des Zechenhauses Feggendorfer Stolln (Flecken Lauenau) 2013   

Spurensuche (Landkreis Schaumburg) 2013   

Kulturelle  
Identität 

Aufwertung des Museums im Alten Pfarrhaus Wiedensahl 
(Kirchengemeinde Wiedensahl) 

2013   

Touristisches Marketingkonzept Schaumburger Land (LK SHG) 2010   

Touristischer Masterplan Bad Eilsen (Gem. Bad Eilsen) 2009   

Machbarkeitsstudie „Der Fürst kommt!“ (900 Jahre SHG) (LK SHG) 2009   

Radwege- und Wegweisungskonzept Landkreis Schaumburg 
(Landkreis Schaumburg) (KOOP) 2010   

Sigwardsweg – Pilgern im alten Bistum Minden (Schaumburger Land 
Tourismusmarketing) 2009   

Tourismuskonzept Saurierfährten Bückeberge (LK Schaumburg) 2010   

Landtour Bückeburg (Stadt Bückeburg) 2010   

Radweg-Lückenschluss Haste (Gemeinde Haste) 2009   

Burg Arnheim (Stadt Bückeburg) 2012   

Apelern: Wanderweg-Lückenschlüsse (Gemeinde Apelern) 2011   

Ausbau des Radweges Stemmer Allee (Gemeinde Hespe) 2010   

Ausbau Radweg Lindhorst (Gemeinde Lindhorst) 2011   

Wandern im Nordsüntel (Gemeinde Hülsede) (KOOP.) 2012   

Tourist. Hinweisschilder „Schaumburger Land“ an der BAB 2 
(Schaumburger Land Tourismusmarketing) 2012   

Wilhelm-Busch-Radroute (Flecken Wiedensahl) 2012   

Radtouristische Aufwertung Hagenburgs (Gemeinde Hag enburg)  2013   

Neugestaltung eines Parks am Sachsenhäger Schloss 
(Stadt Sachsenhagen) 

2012   

Beschilderung des kreisweiten Radwegenetzes (LK SHG) (KOOP) 2013   

Schlosswald Hagenburg (Gemeinde Hagenburg) 2013   

Grüne Woche 2012 (Landkreis Hameln-Pyrmont) (KOOP) 2012   

Wandern im Deister (Samtgemeinde Rodenberg) 2013   

Naherholung im Harrl (Stadt Bückeburg) 2013   

Landtour Bückeburg, 2. Baustein (Stadt Bückeburg) 2013   

Touristische Aufwertung Wiedensahl (Flecken Wiedensahl)  x  

Gemeinsames Tourismusmarketing Schaumburger Land (Schaum-
burger Land Tourismusmarketing e.V.) 2013   

Aufwertung der Fürstenroute (LK SHG)  x  
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Kultur und 
Tourismus 

Wohnmobilstellplatz Bad Eilsen (Gem. Bad Eilsen)  x  
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Stand Jan. 2014 Ziel  Handlungs-
feld 

Projekt (Projektträger) (KOOP = Kooperationsprojekt) 
fett = in Kap. 1 beschriebene Projekte umge-

setzt 
in Bear-
beitung  

in Vorbe-
reitung 

Schaumburger Hagenhufendörfer (LK SHG) (KOOP) 2010   

Entwicklungskonzept Hülshagen 1 (Gem. Lauenhagen) 2009   

Restaurierung der Tuffsteinquelle Bad Eilsen (Gem. Bad Eilsen) 2010   

Gestaltungs- und Umnutzungskonzept für die Altstadt Obernkirchen 
(Stadt Obernkirchen) 

2010   

Umgestaltung des Marktplatzes Obernkirchen (Stadt Obernkirchen) 2011   

Instandsetzung des Mausoleums Ottensen (Gem. Lindhorst) 2011   

Sanierung des Kirchturmdaches in Heuerßen (Kirchengem. Heuerßen) 2011   

Sanierung der Kapelle Lüdersfeld (Kirchengemeinde Probsthagen) 2011   

Restaurierung d. Pfarrhauses Wiedensahl (Kirchengem. Wiedensahl) 2012   

Alte Schule Sülbeck: Fenstersanierung (Gem. Nienstädt) 2012   

Umsetzung „Hülshagen 1“ (Gem. Lauenhagen) 2013   

Restaurierung des Brunnentempels im Kurpark (Stadt Bad Nenndorf) 2010   

Restaurierung der Musikmuschel im Kurpark (Stadt Bad Nenndorf) 2010   

Umgestaltung des Innenhofes im Stift (Stift Obernkirchen) 2012   

Sanierung des Trafohäuschens in Müsingen (Stadt Bückeburg) 2011   

Sanierung d. Kirchenschiffdaches Heuerßen (Kirchengem. Heuerßen) 2013   

Sanierung der Rodenberger Windmühle (Stadt Rodenberg) 2013   

Sanierung des Kolonnadengebäudes Bad Nenndorf (Stadt B. Nenndf.)  x  

Sanierung des Kinos Bad Nenndorf (Stadt Bad Nenndorf)   x 

Sanierung von Kurtheater und Kursaal Bad Eilsen (Gem. Bad Eilsen)   x 

Baukultur 

Idaturm Wasserleitung (Stadt Bückeburg)   x 

Mehrzweckbackhaus Eichhöfe (Trachtengruppe Lindhorst) 2011   

Konzept „Badewonne-Park Nordsehl“ (Samtgem. Niedernwöhren) 2010   

Dorfgemeinschaftshaus Nienbrügge: Anbau (Stadt Sachsenhagen) 2012   

Umgestaltung des La Flèche Parks Obernkirchen (Stadt Obernk.)  2013   

Generationen-Begegnungsstätte B. Nenndorf (Stadt B. Nenndorf)  2013   
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Bürgerkultur 

Umgestaltung Kirchenvorplatz Heuerßen (Samtgem. Lindhorst) 2013   

Hochwasserschutzkonzept Nordkreis Schaumburg (LK SHG) 2009   

Gewässerentwicklung Schaumburger Land – Pilotprojekt Bücke-
burg/Nienstädt (Stadt Bückeburg) 

2009   

Hochwasserrückhaltebecken Borsieksbach (Stadt Stadthagen) 2009   

Regionales Konzept für überörtliche landwirtschaftl. Wege (LK SHG) 2009   

Grünes Band Schaumburg (LK SHG) 2009   

Ziele- u. Maßnahmenkonzept Bückeburger Niederung (LK SHG) 2009   

Bückeb. Niederung: Umleitung Fischergraben (Stadt Bückeburg) 2010   

Blänkenanlage Judenweide, Bückeb. Niederung (Stadt Bückeburg) 2010   

Hochwasserrückhaltebecken Südhorsten (Gem. Helpsen) 2010   

Gewässer III. Ordnung – 2. Kartierabschnitt (Stadt Bückeburg) 2012   

Renaturierung der Riehe-Niederung (Stadt Bückeburg) 2011   

Evesen: Obstwiesenanlage u.a. (Förderverein Bückeb. Niederung) 2012   

Hochwasserschutzschutz Rusbend (Stadt Bückeburg) 2011   

Hochwasserschutzbecken Gelldorf (Stadt Obernkirchen) 2013   

Hochwasserschutz Hobbensen  x  

W
irt

sc
ha

ft 
/ E

ne
rg

ie
 / 

N
at

ur
sc

hu
tz

 

Landkultur 
und Kultur-

landschaften 

HWS Wendthagen Helsengrundbach (Stadt Stadthagen)  x  
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2 REK-Umsetzung – Stand und Ausblick 

Bei der Projektinitiierung und -umsetzung standen in 2013 folgende Entwicklungsziele des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes Schaumburger Land im Vordergrund (siehe auch Tabelle 1): 

• Kulturelle Identität und Kulturtourismus:  

- 10 Projekte wurden in 2013 abgeschlossen 

- 3 Projekte befanden sich 2013 in Umsetzung 

• Siedlung und Dorfgemeinschaften: 

- 6 Projekte wurden in 2013 abgeschlossen 

- 4 Projekte befanden sich 2013 in Umsetzung 

• Wirtschaft / Energie / Naturschutz: 

- 1 Projekt wurde in 2013 abgeschlossen 

- 2 Projekte befanden sich 2013 in Umsetzung 

Der Umsetzungsstand der Entwicklungsstrategie entspricht insgesamt vollumfänglich den Erwartungen.  

Vorbehaltlich fristgerechter Projektabschlüsse in 2014 ist zu erwarten, dass die EU-Mittel der Jahres-
Kontingente 2012 und 2013 vollständig gebunden werden.  

Ein Fortschreibungsbedarf für das REK ergab sich aus der projektbezogenen Anpassung der REK-
Strategie (Aufnahme neuer Projekte).  

Mit Ende der Förderperiode 2007-2013 ist es für die Region nun besonders wichtig, die Leader-Er-
gebnisse im Sinne einer kritischen Bilanz zu evaluieren und die REK-Umsetzung detailliert zu bewerten. 

 

3 Öffentlichkeitsarbeit 

Die Leader-Region Schaumburger Land zeichnet sich durch eine lebendige Beteiligungskultur und 
positiv flankierende Öffentlichkeitsarbeit aus. Die lokalen Medien berichten fortlaufend. Die kontinuierli-
che Information der Öffentlichkeit über den Leader-Prozess wird durch folgende Elemente gewährleistet: 

Zeitungsartikel und Pressearbeit  

In der Leader-Region Schaumburger Land werden Prozessgestaltung und Projektentwicklung bzw.  
-umsetzung intensiv von lokalen Medien verfolgt und begleitet. Regelmäßig erscheinende Zeitungs-
berichte informieren über die Arbeit in der Region. Verschiedene Lokalzeitungen (u. a. Schaumburger 
Nachrichten, Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung, Schaumburger Wochenblatt, Schaumburger Zei-
tung, Deister- und Weserzeitung) berichten beispielsweise sowohl über die Arbeit der LAG als auch 
über konkrete Projektvorhaben im Schaumburger Land. 

Wie auch in den vorangegangenen Jahren erschienen in 2013 wieder zahlreiche Zeitungsartikel über 
die Leader-Zusammenarbeit, insbesondere über Projekte und LAG-Sitzungen. 

Internet  

Die Leader-Region Schaumburger Land ist im Internet seit Beginn der Zusammenarbeit auf der Inter-
netseite des Landkreises Schaumburg (www.schaumburg.de) präsent. Im Jahr 2011 wurde eine eige-
nen Website (www.leader-schaumburgerland.de) eingerichtet. Dort sind Einladungen, Protokolle und 
Präsentation der LAG-Sitzungen, Leader-Projektskizzen sowie das Regionale Entwicklungskonzept und 
die Geschäftsordnung der LAG verfügbar. 
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4 Arbeit der LAG Schaumburger Land 

Im Jahr 2013 tagte die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der Leader-Region Schaumburger Land zweimal. 

• 14. LAG-Sitzung vom 04.06.2013 im Stift Obernkirchen 

• 15. LAG-Sitzung vom 23.09.2013 in Sülbeck. 

Im Vorfeld der ersten Sitzung im Juni  2013 besichtigte die LAG gemeinsam die folgenden Leader-
Projekte in Obernkirchen: 

• La Flèche Park, 

• Markplatz-Umgestaltung und Marktbrunnen-Sanierung, 

• Gestaltungs- und Umnutzungskonzept für die Altstadt, 

• Neugestaltung des Innenhofes im Stift Obernkirchen. 
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Anhang: Pressespiegel (Auswahl) 

Zum Leader-Projekt „Hülshagen 1“ (Schaumburger Nach richten, 07.03.2013):  
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Zum Leader-Projekt „Mehrgenerationenhaus Bad Nenndo rf“ (Schaumburger Wochenblatt, 
15.06.2013): 
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Zum Leader-Projekt „La Flèche Park Obernkirchen“ (S chaumburger Nachrichten, 15.11.2013): 

 



 
 

 
 

 

 

Jahresbericht 2013 – Leader-Region Schaumburger Land 

 

 

 Seite 11 www.grontmij.de

 

Zu den Hagenburger Leader-Projekten „Schlosswald“ u nd „Radtouristische Aufwertung“ 
(Schaumburger Nachrichten, 17.05.2013):  
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Zum Leader-Projekt „Wandern im Deister“ (Schaumburg er Nachrichten, 31.07.2013):  
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Zum Leader-Projekt „Naherholung im Harrl“ (Schaumbu rger Nachrichten, 04.07.2013):  
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Zum Leader-Projekt „Hochwasserschutz Gelldorf“ (Sch aumburger Nachrichten, 02.07.2013): 
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Zum Leader-Projekt „Aufwertung des Museums im Alten  Pfarrhaus Wierdensahl“ (Schaumburger 
Nachrichten, 30.12.2013):  
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Zum Leader-Projekt „Zechenhaus Feggendorfer Stolln“  (Schaumburger Nachrichten, 24.7.2013):  

 
 


